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EU

55 % weniger CO2

bis 2030

1. klimaneutraler 
Kontinent bis 2050

Bund

65 % weniger    CO2

bis 2030

THG neutral 
bis 2045

Land

65 % weniger CO2

bis 2030

klimaneutral 
bis 2040

Stadt Sindelfingen

65 % weniger  CO2

bis 2030

klimaneutral 
bis 2040

Pilotprojekt 
Hinterweil

Klimaneutral bis 
2035

Sindelfingen bisher – Covenant of
Mayors (40 % Reduktion bis 2030)

Beschluss 07.2022: Beitritt zum 
Klimaschutzpakt BW – Bindung an 

die Landesziele
Kommunale Wärmeplanung 2024 

Klimaschutzziele von EU, Bund, Land & Stadt
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Ziele der Wärmeplanung

THG-Neutralität bis 2040

Entwicklung von Strategien und Maßnahmen zur Dekarbonisierung der Wärmeversorgung

Wärmenutzung aus erneuerbaren Energien

Potentiale zur Energieeinsparung nutzen

Kommunale Wärmeplanung
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Organisatorische 
Verankerung der 
Wärmeplanung

M6

Vorbildwirkung der Stadt 
ausbauen, Gebäude, 

Infrastruktur und öffentliche 
Flächen aktivieren

M1

Bereitstellung von privaten 
und öffentlichen Flächen und 

Infrastruktur für die 
Wärmewende

M2

Verpflichtung städt. 
Unternehmen und 

Zweckverbände auf Ziel 
Klimaneutralität 2040 

M3

Dekarbonisierung der 
Fernwärme

M4

Pilotquartier Hinterweil

M5

• Endenergieverbrauch 
städtische Liegen-
schaften reduzieren

• Wo möglich FW-
Anschluss städtischer 
Liegenschaften

• PV-Anlagen auf Dach-
flächen 

• PV auf Parkplatz-flächen 

• Ausbau von 
Solarthermie und PV-
Anlagen auf Dächern 
und Parkplatzflächen 

• Ausbau zentraler 
Energieversorgungs-
anlagen für Mikronetze, 
Quartierslösungen 

• Einheitliche Ziel- und 
Umsetzungsvereinbarung 
zwischen Stadt, 
Eigenbetrieben, 
Zweckverbänden und 
kommunalen Unternehmen

• Kontinuierliche Umsetzung 
der Zielsetzung 

• Steigerung des Anteils 
erneuerbarer Energien 
in der Fernwärme 

• Weitgehende 
Dekarbonisierung der 
Fernwärme bis 2040 

• Dekarbonisierung 
Hinterweil

• Umsetzung von 
Pilotprojekten 

• Intensive Beratung und 
Begleitung

• Verbreitung der 
Erfahrungen auf die 
Gesamtstadt

Kommunale Wärmeplanung: Schwerpunktsetzung bis 2030



AKTUELLE AUSGANGSLAGE VON HINTERWEIL
Energetische Ausgangslage

8 Bürgerworkshop EQK Hinterweil I 21.11.2024

Hauptenergieträger 
pro Baublock
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Anzahl Gebäude nach Gebäudetyp

Quelle: Zensus 2011Quelle: Kommunale Wärmeplanung

69%

31%

Energieträgerverteilung -
Hinterweil

Erdgas Strom

7,5 GWh/a

17,1 GWh/a

7.540 t CO2/a



AUßENRAUMGESTALTUNG
Wie kann der Außenraum der Zukunft aussehen?
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Untersuchungsgebiet

Bürgerworkshop EQK Hinterweil I 21.11.2024

Gesundheit

Freizeit-
gestaltung 

Begegnungs-
stätte

Mentaler 
Ausgleich

Mobilität  Klima

Biodiver-
sität,  

Wasser

Die Gestaltung des Außenraumes beeinflusst die Lebensqualität im Quartier 
durch attraktive Grünräume und öffentliche Plätze. Dies fördert den sozialen 

Austausch, die Gesundheit und kann den Umweltschutz unterstützen. 
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Ziel-Szenario: THG-Minderung im 
Gebäudesektor bis 2035 in t CO2/a
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Basis-Szenario: THG-Minderung im 
Gebäudesektor bis 2035 in t CO2/a
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Trend-Szenario: THG-Minderung im 
Gebäudesektor bis 2035 in t CO2/a

SZENARIENENTWICKLUNG BIS 2035
Für die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen wird ein TREND- , BASIS- und Zielszenario entwickelt
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TREND-Szenario

• Fortschreibung aktueller Entwicklungen

• Sanierungsrate: 1 % pro Jahr

• Sanierungstiefe: 100 kWh/m²a

• Fernwärmeausbau 30% des 
Energieverbrauchs

• 85% Wärmepumpe/15% Biomasse der 
sanierten Gebäude

BASIS-Szenario

• Empfehlung der Bundesregierung

• Sanierungsrate: 2,5 % pro Jahr

• Sanierungstiefe: 80 kWh/m²a

• Fernwärmeausbau 30% des 
Energieverbrauchs

• 85% Wärmepumpe/15% Biomasse der 
sanierten Gebäude

ZIEL-Szenario

• Ziel: Klimaneutralität 2035

• Sanierungsrate: 5 % pro Jahr

• Sanierungstiefe: 55 kWh/m²a

• Fernwärmeausbau 30% des 
Energieverbrauchs

• 100% Wärmepumpe der sanierten 
Gebäude

Energetische 
Sanierung

Energieträger
wechsel

Status Quo 
(2021)

Rest CO2Energetische 
Sanierung

Energieträger
wechsel

Status Quo 
(2021)

Rest CO2 Energetische 
Sanierung

Energieträger
wechsel

Status Quo 
(2021)

Rest CO2

Höhere Sanierungsrate, mehr 
Energieträgerwechsel, Ökostrom, 
Fernwärme 100% klimaneutral

Bürgerworkshop EQK Hinterweil I 21.11.2024



BEISPIEL ENERGETISCHE SANIERUNG
Vergleich zwischen saniert und unsaniert
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Erneuerbare 
Energien nutzen

Energieeffizienz erhöhen

Energie einsparen

Einzelmaßnahmen:

▪ Austausch Fenster

▪ Dämmung oberste Geschoss-
decke

▪ Dämmung Kellerdecke

▪ Außenwanddämmung

Maßnahmenpakete:

▪ Umfangreiche Maßnahmen zur 
Ertüchtigung der Gebäudehülle
(Fassade, Fenster, Dach)

▪ Austausch Heizkörper

Einzelmaßnahmen und Maßnahmen im Paket:

▪ Dämmung von Verteilleitungen

▪ Hydraulischer Abgleich

▪ Austausch bestehender Heizkörper gegen Niedertemperaturheizkörper
(Absenkung von Vorlauftemperaturen)

Einzelmaßnahmen:

▪ Austausch Bestandskessel

▪ Einbau Pelletkessel oder Hybrid-
systeme mit Solarthermie

Maßnahmenpakete:

▪ Austausch Bestandskessel

▪ Einbau Wärmepumpensystem
(Luft/Wasser, Sole/Wasser o.Ä.)

▪ Anschluss Nahwärmenetz

Wechselwirkungen:

Energie- und CO2-Einsparung

Förderpotential

Aufwand
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ENERGETISCHE SANIERUNG
Am Beispiel eines großen Gebäudekomplexes mit Nachtspeicheröfen
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Simulierte Wohnungen:

• Außenmaße: 208m²
• Wohnfläche: 145m²
• Verglasungsanteil Ost/West: 50%/50%
• Personen je Wohnung: 4

• 134 Wohneinheiten
• Wohnfläche gesamt:  9.715 m²



ENERGETISCHE SANIERUNG
Am Beispiel eines großen Gebäudekomplexes mit Nachtspeicheröfen
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Energiekonzept:
• Fensterlüftung
• Elektronachtspeicherheizung
• U-Wert Fenster: 2,8 W/m²K
• U-Wert Fassade: 1,0 W/m²K

Energiekonzept:
• Dezentrale Fassadenlüftung mit 

Wärmerückgewinnung und Heiz- und 
Kühlmöglichkeit

• Infrarotheizung
• Zentrale Außenluftwärmepumpe
• Verrohrung Wärmepumpe in der Außendämmung
• U-Wert Fenster: 0,7 W/m²K
• U-Wert Fassade: 0,2 W/m²K

Energiebedarf saniert: 34 kWh/m²a

Gesamte Wohnanlage:
Energiebedarf: 97 MWh/a

CO2-Ausstoß: 40 Tonnen CO2

Energiebedarf unsaniert: 146 kWh/m²a

Gesamte Wohnanlage:
Energiebedarf : 1418 MWh/a
CO2-Ausstoß: 581 Tonnen CO2

UNSANIERT SANIERT



ENERGETISCHE SANIERUNG
Am Beispiel eines großen Gebäudekomplexes mit Nachtspeicheröfen
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Endenergiebedarf: 146 kWh/m²a (Strom) Endenergiebedarf: 10 kWh/m²a (Strom)



SERIELLE ENERGIEEFFIZIENTE SANIERUNG
Prozess in der Praxis
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3D-Scan + 
automatisierte 

Planung

Vorfertigung Dach, 
Fassade, Technik

Montage der 
Elemente

Fertiges Null-
energiehaus

Quelle: Gewobau Erlangen, Klaus Dieter Schreiter

Quelle: Gewobau Erlangen/ Klaus Dieter Schreiter

Quelle: FactoryZero

Quelle: Tamara Pribaten/dena 

Quelle: Tamara Pribaten/dena 

Quelle: Opitz Holzbau 

Quelle: Tamara Pribaten/dena 

Quelle: VBW Bochum 



GEBÄUDESTECKBRIEFE
Vergleich zwischen saniert und unsaniert
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Einfamilienhaus:

• Baujahr: 1970-1978 

• Baujahr: 1979-1983

• Heizungsart: Erdgas

Doppelhaushälfte:

• Baujahr: 1970-1978

• Heizungsart: Erdgas

Mehrfamilienhaus > 20 
Wohneinheiten:

• Baujahr: 1970-1978

• Heizungsart: Erdgas 
oder Nachtspeicheröfen
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Fernwärme &
E-Mobilität im

HINTERWEIL

Michael Schmid, Jürgen Mahr

Marketing & Vertrieb

21.11.2024



Agenda
1 Fernwärmeerschließung Hinterweil

2 E-Ladeinfrastruktur in Mehrfamilienhäusern



1
Fernwärme für Hinterweil

Michael Schmid
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Anbindung Hinterweil ans Heizkraftwerk Grünäcker

? Baubeginn:
2025
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Das Heizkraftwerk Grünäcker

4 Blockheizkraftwerke für die Grundlast

3 x Erdgas nach KWKG

1 x BioErdgas nach EEG
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Heizkraftwerk Grünäcker

3 Gas-/Ölkessel für die Spitzenlast und den Reservefall 
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Erschließung Hinterweil

Möglicher Netzaufbau im 1. Schritt (Bauzeit 

ab 2025 - ca. 2030)

- Ziel: Anschluss der blauen Gebäude
- Anschluss weiterer Gebäude direkt an der 

Trasse sofort möglich

Weitere Netzerweiterungen möglich im 2. 
Schritt
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Baustellen bei einer Fernwärmeerschließung

Verlegung der Leitungen immer im offenen Graben (Breite ca. 1,1 Meter, Tiefe ca. 1 Meter)

Stahlrohr mit Isolierung, Kunststoffmantel und Leckagewarner
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Schwierigkeiten beim Netzaufbau

Anliegerwege sind oft zu schmal

bestehende Leitungsträger

- Strom, Wasser, Kanal, Telekom,

Straßenbeleuchtung

Verlegung der Leitungen kaum möglich

- Erdaushub, Bagger, LKW, 

FW-Leitungen (Stangenware)

Baumbestand

Ohne Kanal, Telekom
Straßenbeleuchtung
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Mögliche Versorgung von Reihenhäusern

Versorgung über
Kopfstation denkbar

Kopfstation

BEISPIELFOTO
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Liefer- und Eigentumsgrenze Fernwärme

80°C
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Fernwärme ist eine Dienstleistung für den Kunden

Der Kunde bekommt das fertige Produkt „Wärme“

Verlagerung der technischen Risiken zu den Stadtwerken

Wegfall der Kosten für Wartung, Instandhaltung und Bedienung des Wärmeerzeugers 
und Nebenanlagen.

Wegfall zukünftigen Ersatzinvestitionen für Wärmeerzeuger. 

Höhere Versorgungssicherheit

Vorhaltung eines Bereitschaftsdiensts und regelmäßige Anlagenkontrollen.

Reduzierung der CO2-Emissionen um 100% (gem. GEG)

Erfüllung der EE-Vorgaben des GEG und EWärmeG
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Fernwärme hat Zukunft

Brennstoffunabhängig 
und flexibel



2
E-Mobilität im Mehrfamilienhaus

Jürgen Mahr
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Öffentliche Ladesäulen der Stadtwerke

- 17 Standorte

- 37 Ladesäulen (35 AC / 2 DC)

- 2.500 kW Leistung
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Einweihung Schnellladepark Flugfeld

Bis zu 180 kW bei 1000 V-DC Gleichstrom
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Antrag und Anmeldung

Anträge an:  

stromnetz@stadtwerke-sindelfingen.de

1. Je Hausanschluss anmelden bzw. anfragen.

2. Bis 12 kVA sind Ladepunkt(e) nur anzuzeigen.

Größer 12 kW ist nach Netzprüfung Leistungsvorgabe abzuwarten.

(1-phasige Lp bis 3,7 kW (230V / 16A) sind frei)

3. Angaben

- Eigentümer (WEG = HV) & Elektriker

- Anzahl der Lp und elektr. Summenleistung (installiert und geplant)

- Lastmanagement Ja / Nein

4. Der /die Eigentümer fassen einen Beschluss und verpflichten sich die maximale

Ladeleistung durch ein Lastmanagement und kompatible Wallboxen einzuhalten.

5. Daumenregel: 50% des elektr. HA = max. Lade-Leistung.
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Welche elektrische Lade-Leistung ist erforderlich?

Argumente

• Durchschnittlich max. 100 km am Tag

• Hierfür notwendige elektr. Energie = 20 kWh 

• Ladezeit 10 Stunden (über Nacht)    -> Dauerleistung von ~ 2-3 kW

Max. Ladeleistung = ca. 50% Hausanschlussleistung

HA 70% Dauer-
Leistung 

50% EMobi

32 A 15 kW 8 KW

50 A 24 kW 12 kW

63 A 30 kW 15 kW

80 A 38 kW 19 kW

HA 70% Dauer-
Leistung 

50% EMobi

100 A 48 kW 24 kW

125 A 60 kW 30 kW

160 A 77 kW 38 kW

200 A 96 kW 48 kW
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Ladeinfrastruktur im Mehrfamilienhaus



37Stadtwerke Sindelfingen GmbH » Fernwärme und E-Mobilität im Hinterweil

Ladeinfrastruktur im Mehrfamilienhaus
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Checkliste E-Mobilität

1. Hausanschluss & Zählpunkt 

-> 50% Regel, nur Anmeldung bis zu 12kVA,  Prüfung und Freigabe größer 12kVA

2.   Bedarf 

-> Summe aller zu installierenden Ladepunkte, 

Antrag, Hausverwaltung, Lastmanagement, Zählpunkt

3.   Praxis 

-> Elektriker, Abrechnung, Gewährleistung, Brandschutz



Stadtwerke Sindelfingen GmbH

Rosenstraße 47
71063 Sindelfingen

Tel.: +49 (0) 7031 - 6116 - 0
Fax: +49 (0) 7031 - 6116 – 333

E-Mail: info@stadtwerke-sindelfingen.de
www.stadtwerke-sindelfingen.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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DIE ENERGIEAGENTUR KREIS BÖBLINGEN 

GGMBH
ANGEBOTE FÜR BÜRGER

Tatjana Lehmann

Projektingenieurin



ANGEBOTE DER ENERGIEAGENTUR

 Kostenlose Erstberatung

 Aufsuchende Beratungen

 Spezielle Angebote für Wohneigentümergemeinschaften (WEG)
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KOSTENLOSE, NEUTRALE UND UNABHÄNGIGE 

ERSTBERATUNG

 In Kooperation mit der Verbraucherzentrale

 Kostenfrei

 Montags in Präsenz im LRA (Parkstraße 16, 

Gebäude D, 4.OG)

 Dienstags auch Telefon-/Onlinetermine möglich

 Umfang ca. 1. Stunde

Alles rund um die Themen:

 Heizungstausch

 Energetische Sanierung

 Erneuerbare Energien

 Gesetzliche Rahmenbedingungen

 Fördermittel

22.11.2024 43



 Folgende Unterlagen sind bereitzuhalten, sofern zur Verfügung

 Verbrauchswerte Strom und Wärme

 Gebäudepläne, evtl. Fotos zu den relevanten Bereichen

 Energieausweis/Sanierungsfahrplan

 Schornsteinfegerprotokoll und weitere Daten zur aktuellen Heizung

 Allgemeine Daten zum Gebäude (Baujahr, Größe,  Anzahl Wohneinheiten….)

 Unterlagen zu vergangenen Sanierungen

 Evtl. bereits eingeholte Angebote
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KOSTENLOSE, NEUTRALE UND UNABHÄNGIGE 

ERSTBERATUNG



 In Kooperation mit der Verbraucherzentrale, Eigenanteil 30 €

 Wird vorrangig von externen Beratern durchgeführt, z.T. auch durch die EABB

 Folgende Inhalte möglich:

 Energieverbrauch/Energiesparen

 Gebäudehülle

 Solarwärme oder Photovoltaik

 Geeignetes Heizsystem oder Überprüfung bestehendes Heizsystem

 Detailthemen rund um das Thema sanieren

 Weitere Infos unter: Beratung zu Hause | Verbraucherzentrale Energieberatung 
(verbraucherzentrale-energieberatung.de)
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KOSTENLOSE, NEUTRALE UND UNABHÄNGIGE 

ERSTBERATUNG

https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/zu-hause/


ANGEBOTE FÜR WEG

 Erstberatung über die Verbraucherzentrale möglich. Weitere Angebote darüber hinaus:

 Maßgeschneiderter Vortrag in Ihrer Eigentümerversammlung

 Wenn gewünscht: anschließende Begleitung bei der Maßnahmenumsetzung, jedoch ohne 

Planungsleistung!

 Gemeinsame Suche nach Handwerkern

 Angebotsvergleiche

 Vor Ort Begehungen und Begleitung von Terminen

 Hilfe beim Förderantrag

 uvm.

22.11.2024 46



- Dalai Lama 

© Claudia Hinz auf Pixaby

22.11.2024

ENERGIEAGENTUR KREIS BÖBLINGEN GGMBH (IM LANDRATSAMT)

PARKSTRAßE 16 | 71034 BÖBLINGEN
07031 / 663 2040 | info@ea-bb.de | www.ea-bb.de

47

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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stellt sich vor



20.09.2023

➢Wir BürgerSolarBerater Herrenberg unterstützen 

Bürgerinnen und Bürger, ehrenamtlich, kostenlos 

und individuell, durch unabhängige Beratung und 

umfassende Begleitung in Form 

nachbarschaftlicher Hilfe bei der Vorbereitung zur 

Auswahl von privat zu nutzenden PV-Anlagen.  

➢Damit leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur 

Unterstützung des Herrenberger Klimafahrplans.

Unsere Ziele



Unsere Berater / Gründer



Unser Aktionsgebiet



Balkonkraftwerk Einfamilien Haus

Mehrfamilien Haus

Unsere Aktionsbereiche

Wohnanlage



Unsere Manufaktur für Modulhalterungen



Unsere Arbeitsweise

Ausbildung Erholen / Feiern

regelm. Erfahrungsaustausch regelm.Vorträge



Unsere Vorgehensweise

Erstgespräch

Ergebnispräsentation Angebotsanalyse

Kontaktaufnahme



Unsere Statistik

Gründungsjahr 09 / 2022

Anzahl Berater ca. 30

Anz. Anfragen von Interessenten ca. 350

Verteilung auf Gemeinden 35

Infoabende zu Balkon-PV 8

Insgesamt Teilnehmer ca. 800

Vorträge PV-Beratung 8

Stand inst. PV-Anlagen südl. Kr. BBN 7981

Stand inst. Bruttoleistung südl. Kr. BBN

Entsp. einer kalk. CO2 Einsparung/anno

92.415,11 kWp
Quelle Marktstammdatenregister 

1.11.2024

40.108,16 t/a



Homepage & Kontaktaufnahme

Homepage:       https://buergersolar-herrenberg.de 

Kontakt:     https://buergersolar-herrenberg.de/form/bsbcontact



Unser Dank

an Sie für Ihre Aufmerksamkeit

an die Organisatoren der
Veranstaltung

&
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